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Thesenpapier zur Arbeitsgruppe Perspektiven für die 
Filderebene 
 

Krautköpfe prägen schon lange nicht mehr das alleinige Bild der Stuttgarter 
Filderebene und der noch eigenständigen Fildergemeinden, von Leinfelden-
Echterdingen, Nellingen oder Scharnhausen. Vielmehr scheint dieser Raum, 
die Flächenpotenziale für eine „ausufernde“ Stadt darzustellen. Neue 
Wohngebiete, ein Flughafen, Gewerbegebiete, die Uni Hohenheim, 
Musicaltheater, Hochhäuser, Verkehrsschneisen und demnächst vielleicht 
auch noch die Baden-Württembergische Landesmesse – all dies prägt heute 
das Bild dieses Raumes. Hier besteht ein Spannungsfeld aus Siedlungsdruck 
auf die wohl besten landwirtschaftlichen Böden der Region. 

 

Mit der Idee eines Landschaftsparks Fildern wurde bereits einer von mehreren 
Versuchen unternommen, diesen Raum zukünftig neu zu bewerten – ein 
Versuch, die historische bäuerliche Kulturlandschaft mit den unterschiedlichen 
modernen Ansprüchen zu kombinieren. 

 

Was aber soll zukünftig mit diesem Raum passieren? Ist sein 
Flächenreservoire Verfügungsmasse für einen prosperierenden und 
ansonsten flächenknappen Raum oder kann es eine eigenständige 
Entwicklung dieser Gebiete geben und wie sähe diese aus? Was geschieht in 
den einzelnen Ortsteilen und Gemeinden – haben sie eine Chance zur 
Eigenentwicklung oder müssen sie sich dem Druck der Standortpolitik für die 
Region Stuttgart beugen? 

 

Die Arbeitsgruppe will versuchen, den verschiedenen Ansprüche an die 
Filderebene nachzugehen und Ideen zu entwickeln, was diesen Raum 
zukünftig ausmachen kann. 
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